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IT-Dienstleister Adesso setzt auf Finanzindustrie
Mittelfristiges Wachstum mit Versorgungswirtschaft und

Verwaltung – Ergebnis 2010 geht deutlich zurˇck
B˛rsen-Zeitung, 31.3.2011

sp Dˇsseldorf – Das Dortmunder
IT-Unternehmen Adesso erwartet
2011 ein kräftiges Wachstum bei
Umsatz und Ergebnis. Tragen soll
diese Entwicklung ,,bei stabilen
bis leicht anziehenden Preisen‘‘
das Geschäft mit Banken und
Krankenkassen, sagte Finanzvor-
stand Christoph Junge bei der Vor-
stellung der Bilanz. 2010 ver-
diente Adesso 30% weniger. Das
lag unter anderem an den erneut
ˇberproportional gestiegenen Per-
sonalkosten.

Im laufenden Jahr peilt Adesso
mit 6,2 bis 6,5 Mill. Euro ein bis zu
15% h˛heres Ergebnis vor Zinsen,
Steuern und Abschreibungen (Ebit-
da) an. Der Jahresˇberschuss soll
ˇberproportional dazu steigen. Das
organische Umsatzwachstum wird
bei 7% erwartet. Rˇckenwind erhält
Adesso außerdem von Konsolidie-
rungseffekten. In einem positiven
Umfeld rechnet Adesso mit 10% h˛-
heren Umsätzen von 95 Mill. Euro.
Mittelfristig sollen auch IT-Dienst-

leistungen fˇr die ˛ffentliche Ver-
waltung fˇr Wachstumsimpulse sor-
gen. Adessowill hier vom Trend zum
,,E-Government‘‘ und von der zuneh-
mend IT-basierten Kommunikation
mit dem Bˇrger profitieren. Im Kon-
zern trägt das Segment bereits 10%
zum Umsatz bei. Die ˛sterreichische

Tochter erwirtschaftet 90% ihrer Er-
l˛se mit der Verwaltung.
Auch das Geschäft mit Energiever-

sorgern versteht Junge als zukˇnfti-
gen ,,Wachstumskern‘‘. Nach dem
Zukauf der Dortmunder Evu.it
2010, die als SAP-Partner der Ener-
gie- und Wasserwirtschaft tätig ist,
hat sich Adesso nun mit dem Erwerb
der Dynamicutilities aus Mˇnster
weiter verstärkt. Das Softwarehaus
will mit seinen Produkten der Rolle
von Stadt- und Wasserwerken auf
den liberalisierten Märkten fˇr
Strom, Gas und Wasser gerecht wer-
den. Bis zur Marktreife, die fˇr No-
vember geplant ist, rechnet Junge
mit Entwicklungskosten von rund
750 000 Euro.

2010 verzeichnete Adesso einen
Umsatz von 85,7 (i. V. 71,3)Mill. Eu-
ro. Das Ebitda lag mit 5,6 (5,8) Mill.
Euro innerhalb der im August nach
unten korrigierten Guidance. Die
Ebitda-Marge fiel auf 6,5 (8,1)%.
Wie schon 2009 drˇckten steigende
Personalkosten auf die Marge im
Dienstleistungsgeschäft, das mit ei-
nem Umsatzanteil von 90% domi-
niert. Das Produktgeschäft konnte
dies trotz einer Erh˛hung des eige-
nen Deckungsbeitrags nicht ausglei-
chen. Eine Neuregelung der varia-
blen Gehaltsanteile, die zum Jahres-
wechsel in Kraft getreten ist, soll die
Ertragskraft von Adesso verbessern.

Dividende bleibt konstant

Unter dem Strich verdiente Adesso
noch 2,5 (3,6) Mill. Euro. Neben
den Personalkosten waren h˛here
Abschreibungen, ein geringeres Fi-
nanzergebnis und eine schlechtere
Steuerposition fˇr den Rˇckgang
verantwortlich. Die letztjährige Divi-
dende von 0,15 Euro wird dennoch
beibehalten. Die Ausschˇttungsquo-
te steigt auf 36 (25)%. Davon profi-
tieren werden auch die Unterneh-
mensgrˇnder Volker Gruhn und Rai-
ner Rudolf, die 49,5% der Anteile
halten. Der Free Float liegt bei
38,1%. An der B˛rse ist das Unter-
nehmen rund 37 Mill. Euro wert.
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